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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSC München-Maxvorstadt III : FTT Hartmannshofen 1987 
Freitag, 24.03.2023, 19:30 Uhr

Metzger beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TSC München-Maxvorstadt III im
Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 München-West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)
gegen den FTT Hartmannshofen 1987 beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das
Satzverhältnis von 25:9 zeigt beim deutlichen 8:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Metzger und Pogrietz die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Recht kurzen Prozess machten Metzger / Laufer
beim 3:0 mit Kratzer / Karlinski. Pogrietz / Rothfuchs gelang es, Lengemann / Steger im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Boris Pogrietz beim 11:9, 8:11, 8:11, 12:10, 11:6 gegen Anton
Karlinski zu verrichten. Chancenlos war danach Konrad Rothfuchs gegen Matthias Kratzer nicht,
aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Einen Sieg holte danach Christoph
Metzger indessen beim 11:6, 11:9, 7:11, 11:9 gegen Sebastian Steger. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Felix Laufer überzeugte im
Einzel gegen Leo Lengemann, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:1. In vier Sätzen gewann Boris Pogrietz gegen Matthias Kratzer und gab dabei nur
einen Satz her. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Nicht einen Satzgewinn überließ Konrad Rothfuchs seinem Gegner Anton Karlinski
beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Christoph Metzger bezwang Leo Lengemann in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Die beiden Teams verließen mit einem 8:1-Erfolg für
den TSC München-Maxvorstadt III die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der TSC München-Maxvorstadt III nun ein Punktekonto von 19:15
Punkten auf, während der FTT Hartmannshofen 1987 vor dem nächsten Spiel, das am 31.03.2023
gegen den TTC München-Neuhausen V ansteht, 9:25 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft
des TSC München-Maxvorstadt III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 28.03.2023 gegen
den SC Bayer. Landesbank München II.

 Statistik:
 TSC München-Maxvorstadt III

Doppel: Metzger / Laufer 1:0, Pogrietz / Rothfuchs 1:0 
Einzel: B. Pogrietz 2:0, K. Rothfuchs 1:1, C. Metzger 2:0, F. Laufer 1:0 

 FTT Hartmannshofen 1987
Doppel: Kratzer / Karlinski 0:1, Lengemann / Steger 0:1 
Einzel: M. Kratzer 1:1, A. Karlinski 0:2, L. Lengemann 0:2, S. Steger 0:1


